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Liebe Kolleg:innen,  
der Anteil an Mehrlingsschwangerschaften hat in den 
vergangenen Jahrzehnten merklich zugenommen. 
Mehrlingsschwangerschaften haben jedoch deutlich 
häufiger Komplikationen als Einlingsschwangerschaf-
ten und insbesondere die Erkrankungen bei monocho-
rialen Zwillingen benötigen eine exakte Diagnostik und 
eine engmaschige Überwachung.

Unsere spezialisierte Mehrlingsambulanz ist einzigar-
tig in Österreich. Wir betreuen Frauen in enger Zusam-
menarbeit mit den niedergelassenen Frauenärzt:innen. 

Am 21. Okto ber 2022 laden wir Sie herzlich in den 
Jugendstilhörsaal der MedUni Wien zu unserem 
Mehrlingssymposium ein. Ziel dieses Symposiums ist 
es, einen Überblick über die wichtigsten Erkrankun-
gen und die aktuellen Behandlungsmöglichkeiten bei 
Mehrlingsschwangerschaften zu geben. 

Wir freuen uns auf ein anregendes gemeinsames 
Symposium und verbleiben mit kollegialen Grüßen,

Herbert Kiss, Alex Farr, Christof Worda

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung wird mit 
6 DFP der Ärztekammer für Wien akkreditiert.

C
ov

er
fo

to
: a

uf
ge

no
m

m
en

 m
it

 G
E

 E
10

, R
ec

ht
e 

si
nd

 b
ei

m
 V

er
an

st
al

te
r

Jugendstilhörsaal, Rektoratsgebäude (BT88), Ebene 02
Medizinische Universität Wien
Spitalgasse 23, 1090 Wien

Das Symposium ist kostenlos und wird als Hybrid-
veranstaltung durchgeführt (den Link für die Liveüber-
tragung erhalten Sie nach der Anmeldung). 
Da nur eine begrenzte Anzahl an Präsenzplätzen
vorhanden ist, ersuchen wir um eine Anmeldung unter: 
geburtshilfe@meduniwien.ac.at
Die Registrierung für das Symposium wird vor Ort durch-
geführt.

Bitte beachten Sie die aktuellen COVID-Bestimmungen.

Wir weisen darauf hin, dass am Veranstaltungsort Fotos und/oder Videos 
angefertigt werden. Diese können zu Zwecken der Dokumentation und 
Nachberichterstattung der Veranstaltung in Print- und Online-Medien, 
auf verschiedenen Social-Media-Plattformen und auf der Website der 
MedUni Wien veröffentlicht werden.

Mit freundlicher Unterstützung

Einladung 
Mehrlingssymposium
Besondere Schwangerschaften und 
ihre Herausforderungen

21. Oktober 2022, 14:00 – 18:00 Uhr
Jugendstilhörsaal der MedUni Wien
Spitalgasse 23, 1090 Wien

www.meduniwien.ac.at

 

Hybridveranstaltung



Programm 

13:30 – 14:00 Uhr 
Registrierung und Industrieausstellung

14:00 Uhr   
Begrüßung
Herbert Kiss

14:00 – 16:00 Uhr 
Session I
Vorsitz:  Alex Farr, Nilouparak Hachemian

Monochoriale und dichoriale Zwillingsschwanger-
schaften – ein Überblick
Christof Worda

Diagnostik und Management transplazentarer 
Transfusionsprobleme (TTTS, TAPS, TRAP) bei 
monochorialen Mehrlingen
Philipp Klaritsch 

Angiogene Marker bei Zwillingsschwangerschaften
Julia Binder

Aspirinprophylaxe bei Mehrlingen und ASPRE-T-
Studie
Gülen Yerlikaya-Schatten

16:00 – 16:30 Uhr
Kaffeepause und Industrieausstellung

16:30 – 18:00Uhr
Session II
Vorsitz: Katharina Worda, Maria Stammler-Safar

Überlegungen zum Geburtsmodus bei Gemini
Herbert Fluhr
 
Betreuung von Mehrlingen aus Hebammensicht 
Vera Wokurek-Biebel

Genetik und Pränataldiagnostik bei Mehrlingen
Theresa Reischer

18:00 Uhr   
Verabschiedung 
Herbert Kiss

Vortragende
Julia Binder, Alex Farr, Nilouparak Hachemian, 
Herbert Kiss, Theresa Reischer, 
Maria Stammler-Safar, Christof Worda, 
Katharina Worda, Gülen Yerlikaya-Schatten, 
Klinische Abteilung für Geburtshilfe und feto-mater-
nale Medizin, Universitätsklinik für Frauenheilkunde, 
MedUni Wien/Universitätsklinikum AKH Wien

Herbert Fluhr, Philipp Klaritsch
Universitätsklinik für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe, Medizinische Universität Graz

Vera Wokurek-Biebel
IMC (Internationales Management Center)  
Fachhochschule Krems

Organisationskomitee 
Alex Farr
Christof Worda


